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Was ist „Ausbildungsreife“ ?
Und was erwartet „die Wirtschaft“ eigentlich von den Schulabgängern ?
Es geht der Wirtschaft, also den Ausbildungsbetrieben in der Wirtschaft um Basiskenntnisse und -fertigkeiten, um Sozialverhalten und um Grundhaltungen und Einstellungen, die für Ausbildung, Arbeit und Beruf wichtig sind. 
Bei der Verschiedenheit der möglichen ca. 350 Ausbildungsberufe werden ähnliche, teilweise gleiche Basisfähigkeiten (- Basiskompetenzen) vorausgesetzt. 

Hierzu gehören fachliche, soziale und persönliche Kompetenzen, die sich wie folgt untergliedern:

Fachliche Kompetenzen

· Grundlegende Beherrschung der deutschen Sprache 

· Beherrschung einfacher Rechentechniken 

· Grundlegende naturwissenschaftliche Kenntnisse 

· Grundkenntnisse wirtschaftlicher Zusammenhänge 

· Grundkenntnisse in Englisch 

· Grundkenntnisse im IT-Bereich 

· Kenntnisse und Verständnis über die Grundlagen unserer Kultur

Soziale Kompetenzen

· Kooperationsbereitschaft - Teamfähigkeit 

· Höflichkeit - Freundlichkeit 

· Konfliktfähigkeit 

· Toleranz

Persönliche Kompetenzen

· Zuverlässigkeit 

· Lern- und Leistungsbereitschaft 

· Ausdauer - Durchhaltevermögen - Belastbarkeit 

· Sorgfalt - Gewissenhaftigkeit 

· Konzentrationsfähigkeit 

· Verantwortungsbereitschaft - Selbständigkeit 

· Fähigkeit zu Kritik und Selbstkritik 

· Kreativität und Flexibilität
[ Aufgabe 1 ]
▪   Notiere Beispiele für die einzelnen Kompetenzen neben den Begriffen !  

[ Aufgabe 2 ]
▪   Diskutiere im Anschluss !
Fragestellung: Welche Probleme gibt es, wenn Kompetenzen fehlen ?
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